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Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd

TTC Rommerz III : SG SW 1919/45 Hattenhof II 
Samstag, 04.11.2023, 16:00 Uhr

Großer Jubel bei der SG SW 1919/45 Hattenhof II – 9:6 
Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd traf der TTC Rommerz III am vergangenen Samstag im
4. Saisonspiel auf die SG SW 1919/45 Hattenhof II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
Torsten Malkmus. Erwähnenswert war, dass der TTC Rommerz III dieses Match unvollständig
bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Walter und Schmitt bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Krönung und Hofmann ab Ballwechsel 1.
Orf / Auth waren im Doppel gegen Sauerwein / Malkmus nicht zu stoppen und gewannen recht
eindeutig mit 3:0. Leider musste der TTC Rommerz III daraufhin das Doppel kampflos abgeben, der
Punkt ging somit schnell an die SG SW 1919/45 Hattenhof II. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange umkämpft war anschließend das vor der
Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Benjamin Orf und
Horst Sauerwein, ehe sich der Spieler des TTC Rommerz III mit 3:2 durchsetzen konnte. Einen
Zähler für die Gäste musste Michael Schäfer bei der 1:3-Niederlage gegen Bernhard Krönung
hinnehmen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Martin Walter eine Niederlage in vier Sätzen
gegen Winfried Grohmann kassierte. Zwar brachte Mirko Heil Simon Schmitt phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Simon Schmitt mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Einen Zähler für die Gäste
musste Elias Auth nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Torsten Malkmus hinnehmen. Einen
Punkt erhielt die SG SW 1919/45 Hattenhof II im Anschluss, da Frank Hofmann sein Einzel kampflos
verbuchen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Keinen
erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Benjamin Orf gegen Bernhard Krönung nach Verlust
der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte
Benjamin Orf letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Auch
der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Die siegbringende Taktik fehlte Michael Schäfer bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Horst Sauerwein ab dem Start. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Mirko Heil war Martin
Walter, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-
Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Es dauerte eine Weile, bis Simon Schmitt sein 3:2 gegen Winfried
Grohmann feiern konnte. Elias Auth gelang es Frank Hofmann zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle
sensationell gewinnen konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Auth mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Einen Punkt erhielt die
SG SW 1919/45 Hattenhof II daraufhin, da Torsten Malkmus sein Einzel kampflos verbuchen konnte.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage des TTC Rommerz III geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2023 gegen
die SG 1921 Hettenhausen III, während die SG SW 1919/45 Hattenhof II am 18.11.2023 gegen den
SV Uttrichshausen IV antritt.

 Statistik:
 TTC Rommerz III

Doppel: Walter / Schmitt 0:1, Orf / Auth 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: B. Orf 2:0, M. Schäfer 0:2, M. Walter 0:2, S. Schmitt 2:0, E. Auth 1:1 

 SG SW 1919/45 Hattenhof II
Doppel: Sauerwein / Malkmus 0:1, Krönung / Hofmann 1:0, Heil / Grohmann 1:0 
Einzel: B. Krönung 1:1, H. Sauerwein 1:1, M. Heil 1:1, W. Grohmann 1:1, F. Hofmann 1:1, T.
Malkmus 2:0


